
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

30 + 3 Jahre  

Frauenchor Neuenstein 

Liederabend mit Überraschungen 

im Evangelischen Gemeindehaus Neuenstein 

am 4. März 2023 

 

Nach über drei Jahren "Zwangspause" durch die Corona-Pandemie konnte sich der 

Frauenchor wieder mit einer eigenen Veranstaltung der Öffentlichkeit präsentieren. 

Der Saal des Evangelischen Gemeindehauses bot mit Konzertbestuhlung einen 

würdigen, aber kleineren Rahmen für den Liederabend. 

Unsere Dirigentin Tanja Süßmann hatte einen bunten Liederbogen über mehr als  

30 Jahre Vereinsgeschichte gespannt. Sie hatte dafür ihr Programm sehr klug 

ausgewählt. Mit demselben Lied wie beim letzten "Klingenden Unterhaltungsabend" 

2019, nämlich "Lieder" von Udo Jürgens begann der Liederabend. Man hätte kein 

besseres Lied auswählen können, um den Abend zu beginnen. 

Nach der Begrüßungsrede der Vorsitzenden Ingrid Hofmann kam ein Liedblock mit den 

nachdenklichen Liedern wie "Ein bisschen Frieden", "One way wind" und "Halleluja".  

 

In der ersten Liedpause wurde den Zuschauern eine Präsentation über 30 Jahre 

Vereinsgeschichte gezeigt, die deutlich zum Ausdruck brachte, wie vielfältig, schön 

anzusehen und gespickt mit vielen Ideen sich der Frauenchor im Laufe der Zeit 

präsentiert hat. Auch die Zusammenarbeit mit dem MGV Frohsinn Neuenstein wurde 

immer wieder durch entsprechende Fotos deutlich.  

Danach sangen die Sängerinnen des Chors einen Block mit Liebesliedern wie "Wiener 

Walzerklänge", "Plaisir d'amour", "Moon River", "Second Waltz" und "Ich will immer 

wieder …". 

 



 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Michael Süßmann, der den Frauenchor sehr souverän mit dem e-Piano begleitet hat, 

übernahm auch die Moderation zwischen den Liedblöcken. Er forderte die Zuschauer 

mit durchgreifendem Erfolg auf, die Lieder "Tulpen aus Amsterdam" und "Ein Lied 

zieht hinaus in die Welt" mitzusingen. Ein neuer gemischter Chor war geboren.  

 

 

 

Dann konnten sich die Zuschauer an einem Klappmaulfigurentheater erfreuen. Die 

Figuren, ausgestattet mit kleinen Zylindern auf dem Kopf, sangen mit groß 

aufgerissenen Mäulern ein Potpourri bekannter Melodien der "Comedian 

Harmonists". Abgewandelt dazu wurden die Figuren von Michael als "Klappmaul-

Harmonists" angekündigt. Die Klappmäuler hatten bereits 1993 einen großen Auftritt 

beim Frauenchor absolviert. 

 

"Berliner Luft" konnten die Zuschauer anschließend beim Potpourri von Paul Lincke 

genießen. Bekannte Ohrwürmer wie "Schenk mir doch ein kleines bisschen Liebe", 

"Bis früh um fünfe süße Maus"; "Glühwürmchen" und "Lose muntre Lieder" gab der 

Frauenchor zum Besten. Dieses Potpourri wurde vom Chor zum ersten Mal auf der 

Bühne gesungen, also eine richtige Premiere, die mit Bravour vorgetragen wurde. 

 

 

Die Klappmaul-Harmonists 

sangen Ausschnitte aus den Titeln: 

Veronika, der Lenz ist da 

Ich wollt, ich wär ein Huhn 

Mein kleiner grüner Kaktus 

Ein Freund, ein guter Freund 



 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine besondere Überraschung gelang einem 9-köpfigen Ensemble der Stadtkapelle 

Neuenstein, die einige Titel spielte. Die Musiker*innen konnten das Publikum 

begeistern und auch zum Mitsingen anregen.  

 

 

Auch die Zuschauer konnte Michael mit dem Lied "Das gibt's nur einmal" erneut zum 

Singen ermuntern. Ja, den Liederabend gab es nur einmal in dieser erfolgreichen Form. 

Noch eine Besonderheit präsentierten die Sängerinnen fürs Auge. Bei verschiedenen 

Liedblöcken flanierten jeweils einige der Damen in passender Kleidung durch den Saal. 

Auch Dirigentin Tanja ließ es sich nicht nehmen, mit mehreren tollen Outfits die Gäste 

zu verblüffen.  

 

 



 
 
 

 

Der letzte Liedblock begann mit "Honky Tonky" und "Rock my soul".  

Etwas ganz Besonderes passierte beim Lied "Ein Likörchen für das Frauenchörchen".  

Vier Sänger und der Dirigent des MGV Frohsinn kredenzten dem Publikum und den 

Sängerinnen feine Jubiläums-Likörchen, was von allen freudig begrüßt wurde. 

 

            

 

Nach der Schlussrede, bei der sich Ingrid Hofmann herzlich bei allen Beteiligten, einigen 

Gastsängerinnen vom GV Oberohrn  und dem Publikum bedankte, erfreute der 

Frauenchor das Publikum mit "Let's twist again" und "Barbar Ann". 

Auch ein Geburtstagkind im Publikum wurde schließlich durch ein spontanes 

Glückwunsch-Ständchen fast zu Tränen gerührt.  

Ein sehr gelungener Liederabend war zu Ende, aber viele Gäste und Mitwirkende 

verweilten für einen anregenden Plausch weiter bei guter Stimmung im Gemeindesaal. 

Allen Mitwirkenden ein herzliches Dankeschön für alle Mühe! 

Bericht: Ingrid Hofmann 

Fotos: aus diversen Quellen 

 


